
Mein Praktikum im Rahmen des Studiums bei Claudia Köhler habe ich in einer Sitzungswoche absolviert und ich bin sehr 
froh die Erfahrung gemacht zu haben. Ich habe sehr viel Einblick in die Fraktionsarbeit und in die parlamentarischen Abläufe 
erhalten.  

Nach Erhalt meines Praktikumsausweis konnte ich den Bayerischen Landtag selbstständig betreten und verlassen und habe 
sowohl den Ausschuss für Haushalt und Finanzfragen besucht, in dem Claudia den stellvertretenden Vorsitz hat, wie auch 
die Fraktionssitzung der Grünen und den Ausschuss für Arbeit und Soziales.   

Das Highlight des Praktikums war das Plenum, bei dem ich ein Nachmittag von der Zuschauertribüne aus mit anderen 
Praktikantinnen dabei sein konnte. Das Plenum war lang, es war aber interessant zu sehen, wie das Ganze strukturiert wird 
und wie die Parteien ihre kurze Redezeit nutzen.  

Ich habe mich sowohl durch Claudia, aber auch durch Ihre zwei Mitarbeiterinnen Katarina und Petra sehr gut betreut 
gefühlt, ich habe von ihnen eine Führung durch den Landtag bekommen und wir waren immer zusammen Mittagessen. 
Einen Eindruck von der Büroarbeit im Abgeordnetenbüro habe ich durch Katarina und Petra auch bekommen, auch wenn es 
für mich im Büro nicht ganz so viel zu tun gab, aber mir wurde sehr viel erklärt.  

Die Möglichkeit zu einem Außentermin mitzukommen hätte ich auch gehabt, allerdings ist dieser leider ausgefallen, sodass 
ich die Eisfabrik dann doch nicht mit besichtigen konnte. 

Meine größte Erkenntnis, die ich aus dem Praktikum mitnehme, ist, dass die Oppositionsarbeit, die die grüne Fraktion, aber 
auch die anderen Parteien leisten, wichtig und richtig ist, aber auch sehr mühselig ist. 

Insgesamt kann ich sagen, dass das Praktikum viel Spaß gemacht hat, ich habe sehr viel gesehen und gelernt und würde es 
jederzeit wieder machen. 

 


